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tag wurde folgende Depeſche verbreitet

Abend Ansgabe

Vor 25 Jahren
Der 16 Jannar 1871 war der zweite Tage der Schlacht an

der Liſaine von welcher der Leſer eine nähere Darſtellung an
anderer Stelle dieſes Blattes findet Ueber den zweiten Schlacht

Verſailles 17 Jan
General v Werder behauptet ſich auch am 16 in ſeiner

Stellung ſüdlich von Belfort gegen erneuerte Angriffe des
eindess General Schmidt drang in der Verfolgung des Feindes

welcher auf Laval zurückgeht bis über Vaiges vor und
machte wieder über 297 et Abe dle h re in

16 zum 17 nach leichtem Gefechte beſetztder Nacht vom z o Podblelsti
Zwei weitere vom 16 datirte Depeſchen des Generals von

Pbielski meldeten den Fortgang der Beſchießung von
Paris ſowie weitere Einzelheiten über die Folgen der Kämpfe

i Mansel Se Verſailles 16 Jan
Vor Paris trat der Feind auf der Südfront mit neuen

Batterien V d P doch r e bekämpft wurde
Dieſſeitiger Verluſt ffiziere Mann

v Podbielski
Verſailles 16 Jan

Am 15 Jan hatte Major v Köppen vom 77 Regiment bei
Marage nordweſtlich Langres ein I ſtündiges Gefecht gegen
1000 Mobilgarden welche unter Verluſt einer Fahne in wilder
Flucht auf Langres geworfen wurden

Die bis heute vorliegenden Berichte der II Armee beziffern
unſeren Geſammtverluſt an Todten und Verwundeten in den
ſiegreichen Kämpfen vom 6 bis 12 d M auf 177 Offiziere
und 3203 Mann Dem Feinde wurden bis jetzt über 22,000
unverwundete Gefangene 2 Fahnen 19 Geſchütze über 1000
beladene Fahrzeuge und außerdem eine Menge von Waffen
Munition und Armeematerial abgenommen

Vor Paris dauert das Feuer unſerer Batterien in wirk
ſamer Weiſe und mit geringen Verlüſten fort

v Podbielski
Zu einem Gefecht kam es an dieſem Tage ferner bei

St Quentin 6 Meilen öſtlich von Amiens wo die Deutſchen
durch die franzöſiſche Uebermacht gezwungen wurden die Stadt
zu räumen

Ein weiteres Scharmützel fand bei Avallon im Departement
Yonne ſtatt wo einige Bataillone franzöſiſcher Nationalgarde
von den Jnfanterie Regimentern Nr 21 und 61 den 11 Dra
gonern und dem 2 Feld Artillerie Regiment zerſprengt wurden
Zwei Offiziere und 58 Mann wurden gefangen genommen und
die Stadt beſetzt

Halle und Almgegend

Halle 16 Jan
Der bis jetzt übermäßig weiche und milde Winter bringt

uns auch um ein Vergnügen das unter den Winterſreuden mit
die erſte Stelle einnimmt um das Schlittenfahren Denn zum
Schlittenfahren gehört eine ordentliche dicke Schneedecke auf
Weg und Steg und zu der will es heuer abſolut nicht kommen
Zwar fällt vom Himmel Schnee genug herunter ſo daß man
faſt glauben könnte Frau Holle hätte extra großes Betten
ausklopfen veranſtaltet und geſtern abend und heute früh
wirbelten die Flocken daß es nur ſo eine Art hatte Aber dann
kommt die linde Luft und gar die warme Sonne und ſtatt der
weißen Decke breitet ſich kothige Näſſe über die Straßen aus
in der man eher noch ein Wettrudern veranſtalten könnte als
eine Schlitteufahrt Unſere Kleinen zwar die wiſſen ſich auch
unter den ſchwierigſten Verhältniſſen zu ihrem Recht zu ver
helfen Kaum lag geſtern ein bischen Schnee auf den Plätzen
da kamen ſie auch ſchon von allen Seiten herbeigezogen mit ihren
eiſernen und hölzernen Schlitten ſchleiften damit nach Herzensluſt
durch den ſchmelzenden Schnee und zankten ſich wie die Alten
wer drauf ſitzen und wer ziehen ſolle Aber wir Großen ſind
anſpruchsvoller und da wir hier keine Gelegenheit haben
den Sport mit Hörnerſchlitten und kanadiſchen Toboggan s aus
zuüben ſo thun wir s nicht unter einem großen hübſch mit
glockenbehangenen Pferden beſpannten Fahrſchlitten Hei das iſt
ein Vergnügen in dem Gefährt warm eingehüllt mit Decken
Pelzen und Fußſäcken auf glatter Bahn dahinzuſauſen durch die
weißverſchneite Winterlandſchaft nach Paſſendorf oder die lange
gradlinige Chauſſee nach Hohenthurm entiang Die Pferde
ſchütteln ihre Köpfe daß die Glocken hell erklingen und vor ihrem
Schall die Krähen die ſich auf der Straße Nabrung ſuchen er
ſchreckt ſeitwärts auf die Aecker entweichen Und in dem Schlitten
ſitzt man ſo behaglich eng nebeneinander Das iſt wenn ein
Junggeſelle und ein Jungfräulein zuſammenfahren ebenſo ſchön
als gefährlich Denn ein hübſches Mädchengeſicht ſieht doppelt
verführeriſch aus wenn es mit froſtfriſchen Backen und vor Ver
gnügen blitzenden Augen aus dichter Hülle hervorlugt und wenn
man zwei Kirſchenlippen eine ganze Stunde lang dicht
neben ſich hat ſo fühlt man ſich ſchließlich doch ſehr ſtark
verſucht ſeinen Mund darauf zu preſſen Dazu kommt dann
noch die Verpflichtung wenn der Schlitten einen Ruck bekommt die
Dame feſt zu halten Kurzum es hat ſich ſchon ſehr oft exeignet
daß einer der ganz ahnungs und abſichtslos in Halle einen
Schlitten beſtieg an der Grünen Tanne bereits ordnungsmäßig
verlobter Bräutigam war Aber wenn kein Schlittenwetter iſt
kann ſo etwas natürlich nicht vorkommen Darüber iſt ſich auch
Fräul Malwine ganzklar deren drei ältere Schweſtern ſich ſämmtlich
im Schlitten verlobt haben Nun Malwinchen fragte ich
den kleinen Schwarzkopf neulich haben Sie ſich noch nicht ver
lobt Es hat ja den ganzen Winter noch nicht einmal ordent
lich geſchneit antwortete ſie pikirt Wenn das ſo fortgeht
müſſen unſere jungen Damen ihre einzige Hoffnung auf
die Maskenbälle maskirte Kränzchen maskirte Thees
und ſonſtige maskirte Veranſtaltungen ſetzen die jetzt in den
Mittelpunkt des geſellſchaſtlichen Lebens treten So ein
Mäskenball iſt auch eine ſehr hübſche Sache unter der Maske
kann man ſich viel ungenirter und freier bewegen als ſonſt
Und wenn man ſich nur erſt klar darüber geworden iſt welches
Koſtüm man wählen ſoll und der Papa die dazu erforderliche
außerordentliche Anleihe bewilligt hat amüſirt man ſich himmliſch
Wie manche Jägerin hat auf dem Maskenball ein ſprödes Herz
erlegt wie manche Fiſcherin den Geliebten in ihrem Netz gefangen
wie manches Blumenmädchen ſich ſelbſt den Brautkranz gewunden J
Ob das gegenſeitige Entzücken auch noch nach der Demaskirnng
fortbeſtanden hat das iſt freilich eine andere Sache Aber man
muß ja nicht gleich immer das Schlimmſte annehmen

Titel Verleihnung Der Magiſtrat hat dem Vorſteher des ſtädtiſchen Veruieungebureare und der Plankammer
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Hern Landmeſſer Herwig den Titel StadtVermeſſungs
inſpektor verliehen

el Die Studentenſchaft veranſtaltet be
kanntlich zur Vorſeier des Jubilänmstages der Kaiſerprokla
mation am Freitag abend 6 Uhr einen Fackelzug der dies
mal beſonders glänzend ausfällt weil nicht nur die Vereine und
Korporgtionen ſondern auch die an Zahl noch weit ſtärkeren
Nichtinkorporirten daran theilnehmen Der Fackelzug bewegtſich unter Führung mehrerer Muſikcorps vom Königspia durch
die Franuckeſtraße obere Leipzigerſtraße Poſtſtraße Alte Prome
nade Geiſtſtraße Mühlweg Wettinerſtraße zur Geiſtſtraße
zurück durch die Gr Ulrichſtraße Kleinſchmieden um den
Marktplatz herum durch die Neunhäuſer die Gr Steinſtraße
zum Roßplatz wo unter dem üblichen Gaudeamus igitur die
Fackeln zuſammengeworfen werden

S S Allgemeine Ordynungspartei für Halle und
den Saalkreis veranſtaltet eine große Feſtfeier des 25jährigen
Beſtehens des neuen Deutſchen Reiches welche am Sonnabend
den 18 Januar abends 8 Uhr im Neuen Theater abgehalten
wird Die Muſik wird von der hieſigen Regimentskapelle unter
der bewährten Leitung ihres Dirigenten Hrn königl Muſik
direktor A Wiegert ausgeführt Eingeleitet wird das Feſt
durch den Vortrag eines Prologs Die Kaiſerrede wird von
Herrn Berghauptmann Wirkl Geh Oberbergrath Freiherrn
von der Heyden Rynſch die Feſtrede von dem Vorſitzenden
der Allgemeinen Ordnungspartei dem Geheimen Bergrath und
Oberbergrath Herrn Prof Dr Arndt die Rede auf die Be
gründer des neuen Deutſchen Reiches von dem Prorektor der
Univerſität Herrn Prof Dr jur Franz von Liszt und das
Hoch auf das deutſche Heer von dem Kaufmann und Hoflieferanten
Herrn Wilhelm Neue gehalten bezw ausgebracht Muſikvorträge
und allgemeine Geſänge wechſeln mit Anſprachen Weil die Koſten
des Feſtes laut Vorſtandsbeſchluß vom 10 Januar durch frei
willige Beiträge der Mitglieder der Allgemeinen Ordnungspartei
aufgebracht werden ſollen wird ein Eintrittsgeld nicht erhoben
Da die Nachfrage nach den Einlaßkarten ſchon jetzt eine außer
ordentlich rege iſt empfiehlt es ſich ſolche rechtzeitig bei den
bekannt gegebenen Ausgabeſtellen zu entnehmen Am Eingange
zum Feſtlokal findet eine Ausgabe von Eintrittskarten nicht ſtatt

Gedächtnißfeier Die Veteranen der ehemaligen 67er
veranſtalten am 16 Febr in Halberſtadt eine Gedächtniß
feier der Belagerung von Belfort und 25jährigen
Erinnerung des Jahrestages der Kapitulation Die
Theilnehmer werden ſich vormittags 11 Uhr am Bahuhofe ver
ſammeln um dann unter klingendem Spiel der 27er Regiments
muſik in geſchloſſenen Reihen in die Stadt nach ihren Feſtlokalen
Ufermann s Lokal Weſtendorf zu marſchiren woſelbſt um 12 Uhr

Später erfolgteine kameradſchaftliche Vereinigung ſtattfindet
ein Feſtzug durch die Stadt und um 3 Uhr Feſteſſen im Ufer
mann ſchen Saale Die Feſtrede wird der Kamerad Paſtor
Schneider aus Kl Wanzleben halten und Herr Hauptmann
Placke die Regimentsgeſchichte vortragen Abends 7 h Uhr
großes Militärkonzert im Saale des Stadtparkes und em
folgenden Tage ſoll ſich ein Ausflug nach Quedlinburg und
Nordhauſen der Feler anſchließen Den Theilnehmern ſoll zur
Eiſenbahnfahrt Militärfahrkarte ausgewirkt werden

Stadttheater Signorina Francesching Prevoſti
gaſtirt morgen als Margarethe in Gounod s gleichnamiger
Oper Es iſt eine ſehr intereſſante Vorſtellung zu erwarten
zumal von der Direktion für die Partie des Mephiſto ein
weiterer Gaſt Hr Rudolf Düſing vom fürſtlichen Theater in
Sondershauſen gewonnen iſt Sonnabend wird zur Feker des25 gen Gedenktages der Wiedererrichtung des Deutſchen
Reiches eine Feſtvorſtellung bei feſtlich erleuchtetem Hauſe ſtatt
finden Eingeleitet wird der Abend durch den Kaiſermarſch von
Richard Wagner und wird hierauf das Schauſpiel in 7 Vor
gängen von E v Wildenbruch Der neue Herr gegeben

S h e Die geſtrige Aufführung desPeſtalozzi Feſtſpiels fand vor vollſtändig ausverkauftem Hauſe
ſtatt zahlreiche Beſucher mußten ſogar wegen
von der Kaſſe wieder umkehren ein Beweis dafür welche An

den ergreifenden Scenen innewohnt Zugleich be
tätigt ſick damit die Anſicht daß die Wahl des Sommer ſchen

Stückes Peſtalozzi in Stanz die glücklichſte wenn nicht die
einzig richtige geweſen Die ſchauſpieleriſchen Leiſtungen der
Darſteller ſtanden vollſtändig auf der Höhe des erſten Abends
ließen keinerlei Ermattung eher eine Steigernng ihrer Kraft er
kennen Wenn man bedenkt daß ſämmliche Mitſpieler nur
Dilettanten waren ja daß auch die Regie vollſtändig in den
Händen eines Nichtſchauſpielers gelegen ſo kann man mit der
verdienten Anerkennung nicht länger zurückhalten Reicher Bei
fall lohnte die Darſteller nach jedem Akte ja mehrfach wurde
ihnen derſelbe bei offener Scene zu Theil Dem geſchickten
Regiſſeur Herrn Rektor Steger aber wurde ein prachtvoller
Lorbeerkranz für ſein verdienſtvolles und mühſames Wirken ge
ſpendet Der finanzielle Erfolg der drei Aufführungen wird
ſoweit ſich dies bis jetzt überſehen läßt ein günſtiger ſein ſodaß
nach r der Unkoſten ein anſehnlicher Ueberſchuß
an die Kaſſe des Peſtalozzi Vereins zur Unterſtützung
hin eburſtäger Lehrerwittwen und Waiſen abgeführt werden
ann

Nationaltheater Zum Benefiz für Hrn Kapell
meiſter Stolz der ſich um den orcheſtralen Theil vielfache Ver
dienſte in der diesmaligen Saiſon unſeres Nationaltheaters er
worben gelangte geſtern die Offenbach ſche Operette Ritter
Blaubart zur Aufführung Es war ein guter Griff des
Benefizianten ſich gerade eine Offenbachiade zu wählen denn
eine ſolche verfehlt nie ihre Wirkung Mit dem Orcheſter das
unter dem Einfluß des Feſtabends ſein Beſtes bot bemühten ſich
die Darſteller denſelben zu einem amüſanten zu geſtalten Frl
Mizzi Jahl bewies als ſechste Frau Blaubart s geſtern daß ſie
wenn ſie will Gutes leiſten kann ſtimmlich ausgezeichnet dis
W leiſtete ſie auch ſchauſpieleriſch ganz Anerkennenswerthes

Mangel an Raum

ihr nahe kam Frl Opel Prinzeſſin Hermia r Seidl
König Vobiche wußte die Drolerie ſeiner Rolle wirkſam zur

Geltung zu bringen Ebenfalls geſiel Hr Felbinger Alchymiſt
und Frauentödter Popolagin und Hr Techner Graf und
Männertödter Oskar Bei letzterem der über gute Stimm
mittel verfügt würde es durchaus nichts ſchaden wenn er etwas
weniger geziert und etwas mehr gelenkig aufträte Der Jnhaber
der Titelrolle Hr Lichtenberg vertrat ſeinen Part recht be
friedigend Von deu übrigen Mitwirkenden ſind noch er

enree Hr Seidel Prinz Saphir und Frl Boné
Königin Clementine Der Chor war befriedigend Der all

n beliebte Komiker Regiſſeur Eng Siegwart hat zu
einem Benefiz das Volksſtück Der Kamp t um das Daſein

gewählt Hr Siegwart gehört dem Verbande des Nationaltheaters bereits ſeit einem ihre an

Jm Walhallatheater beginnt heute Donnerstag
ein ne er Spielplan der wieder ſehr vielverſprechendes auf
weiſt Es werden angekündigt Produktionen am hohen Luft
reck der Geſellſchaft Eclair ſowie Serpentin undantaſietänze der Miß Diamantine ferner dorſhge
künſte des Mr Alfonſo Für Heiterkeit wird der humoriſtiſche
Mimiker Jean Paul und die Burleske Ein Spaß im
Panoptikum der Brothers Kay und Mauron ſorgen Der
Geſangshumoriſt Siegwart Gentes der ſich die Sympathien
des hieſigen Publikums voll und ganhern en hat tritt auch
in dem neuen Spielplan auf ir werden morgen auf die
heutige Vorſtellung zurückkommen

Der Vorſtand der Halle ſchen Turnerſchaft
hielt geſtern eine Sitzung ab Es wurde beſchloſſen den ſchon
ins Auge gefaßten Vorturnerheranbildungskurfus am
Montag den 20 Januar abends Uhr in der Turnhalle in der
Charlottenſtraße zu eröffnen Die Leitung wird Hr Lehrer
Löffler übernehmen Anmeldnngen ſind dazu bereits genügend
eingegangen Sodann wurde bekannt gegeben daß der vom
Barackenverein errichtete Samariterkurſus am Dienstag den
11 Februar abends 8 Uhr im Neumarktſchießgraben beginnt
es werden die Herren Dr Herzfeld und Dr Röocceo ihn wieder
leiten Von einer eigenen Jubelfeier zum Andenken au die Er
richtung des Deutſchen Reiches wurde abgeſehen vielmehr ſoll ſie
mit der im April ſtattfindenden Jahnfeier verbunden werden
Letztere ſoll thunlichſt an dem Tage ſtattfinden wo der Turn
vaker Jahn vor 100 Jahren 27 April 1796 in Halle als
Student für Deutſche Geſchichte Sitte und Sprache imma
trikulirt wurde Die Feier wird außer der Feſtrede beſtehen in
turneriſchen Vorführungen allgemeinen Geſängen und Konzert
muſik Der Turnverein Frieſen begeht am 1 Februar
ſein 18 Stiftungsfeſt im Winkergarten ſein 12 Stiftungsfeſt
will der Turn verein Guts Muths am 7 März in den
Kaiſerſälen abhalten

Gärtnerverein von Halle und Umgegend
Nachdem in letzter Generalverſammlung der Jahres und Kaſſen
bericht entgegengenommen fand die Wahl des Geſammtvorſtandes
ſtatt Nach dieſer ſetzt ſich derſelbe zuſammen aus den Herren
Schröder 1 Vorſitzender Roſch 2 Vorſitzender Hille
1 Schriftführer Heiſe 2 Schriftführer Kaiſer sen Kaſſirer
Renneberg 1 Archivar Reiche 2 Archivar Meinicke
Beiſitzer Jm weiteren wurde auch die Nebenbeſchäftigung
ſtädtiſcher Beamten im Gärtnerfache berührt und nachgewieſen
daß der ſtädtiſche Garteninſpektor mit zeitweiſe entlaſſenen Ar
beitern Gartenanlagen ausführte Hierin erblickten die Land
ſchaſtsgärtner eine Schädigung Jn letzter Zeit werde der
ſtädtiſche Garteninſpektor vielfach durch das Bauamt entlaſtet
n benutze die gewonnene frei Zeit um Privatanlagen aus
zuführen

Aus den Jnnungen Die Klempner Jnnung tagke
geſtern abend im Hotel zum Schwarzen Adler Das Amt
eines Obermeiſters ging von Herrn Scherff auf Herrn Brofſe
über Dem abgehenden Obermeiſter wurde beſter Dank für
trengeleiſtete langjährige Dienſte abgeſtattet Die vom Rendanten
Herrn M König gelegte Rechnung wurde geprüft für richtig
befunden und entlaſtet Beſchloſſen wurde die Mitgliedſchaft der
Jnnung beim Fachſchulverein in Aue i S mit 2 Antheilſcheinen
Zu der geplanten Spar und Darlehnskaſſe verhält ſich die Jn
nung zuſtimmend Die Böttcher Jnnung war geſtern
abend im Bauer s Brauerei Reſtaurant vereinigt Ein Lehr
ling wurde als ſolcher aufgedungen die Jahresrechnung gelegt
und entlaſtet und Herr Obermeiſter Hädicke als ſolcher wider
gewählt Derſelbe hatte die Abſicht das Amt nicht wieder anzu
nehmen ließ ſich aber doch beſtimmen daſſelbe weiter zu führen
Die übrigen verhandelten Gegenſtände hatten geringe Bedeutung

Am Montag abend hielt die hieſige Tiſchler Junung
ihre Quartalverſammlung in Freyberg s Reſtaurant ab Jn
derſelben wurde der Jahres und Kaſſenbericht erſtattet der
Vorſtand wurd wiedergewählt auch kam die Sargangelegenheit
in den hieſigen Krankenanſtalten zur Erörterung wobei bemerkt
wurde daß es jedem der Angehörigen von Verſtorbenen unbe

ken wäre einen Sarg von jedem beliebigen Meiſter zu be
affen

Stenographie Wie aus dem Anzeigentheil erſichilich
beginnt heute abend der Stenotachygraphen Berein Halle in
ſeinem Vereinslokale Zu den drei Kaiſern, Bergſtr 1 einen
neuen Unterrichtskurſus zu dem Anmeldungen auch ſpäter noch
jederzeit im Lokale entgegengenommen werden Wir machen in
Anbetracht der großen Bedeutung welche die Stenogrophie von
Tag zu Tag bei der Entwicklung unſeres heutigen Verkehrs
lebens immer mehr gewinnt an dieſer Stelle noch einmal auf
den Kurſus aufmerkſam

Die Halleſche Freiwillige Feuerwehr hielt am
Dienstag abend in Engert s Gaſtwirthſchaft eine Hauptverſamm
lung ab in welcher zumeiſt Geſchäftliches erledigt wurde Dieſe
Feuerwehr iſt ziemlich ſtark beſteht ſeit numehr 27 Jahren und
ſtellt ſich in den Dienſt der Allgemeinheit Der Dienſt wird
unentgeltlich gelhan und nur für zu leiſtende Wachen in den
Theatern ufw die Mannſchaften eine kleine Ent
ſchädigung

Blutvergiftung Einem beklagenswerthen Geſchicke
iſt der Vorſteher der Hauptkaſſe der hieſigen Königl Eiſenbahn
direktion Rechnungsrath Lehmann der am Dienstag in einer
hieſigen Heilanſtalt geſtorben iſt zum Opfer gefallen Der erſt
vor etwa zwei Monaten von Altena hierher verſetzte Beamte
hatte ſich durch einen Kiſtennagel eine Verletzung an einem
Finger zugezogen die eine Blutvergiftung verurſachte Dieſe
machte ſo raſche Fortſchritte daß keine Amputation ſie auf

ten vermochte vielmehr trat ſchon nach wenigen Tagen der
Tod ein

Ueber einen brutalen Akt der ſich vorgeſtern abend
auf der Herrenſtraße abſpielte wird uns von einem Augen
zeugen folgendes mitgetheilt Ein mehrfach wegen Gewaltthätig
keiten vorbeſtrafter Menſch verfolgte ein ruhig ihres Weges
gehendes anſtändiges Mädchen auf Schritt und Tritt mit den
gemeinſten Schimpfreden und bedrohte daſſelbe mit Erſtechen

n der erwähnten Straße holte er das vor ihm flüchtendeMädchen ein faßte es bei beiden Händen feſt und verſuchte es
mit ſich fortzuziehen Auf den Hilferuf des zu Tode geängſtigten
Mädchens kamen Leute hinzu nnd befreiten daſſelbe ans den
Händen des rohen Patrons Da die Sache zur Anzeige gebracht
worden iſt ſo wird die hoffentlich recht harte Beſtrafung des
Burſchen nicht ausbleiben

Maskenball In den ſchönen Räumen der Kaiſer
ſäle wird am 21 d Prinz Karneval fein närriſches Scepter
ſchwingen Hr Kun ze der rührige Wirth der Kaiſerſäle,
veranſtaltet an dieſem Tage einen großen Maskenball und
hat alles aufgeboten um den Theilnehmern auserleſene Genüſſe
zu bieten Ohne Zweifel wird denn auch der Beſuch ein ſehr
zahlreicher ſein und die ſchönen Säle von einer tanz und trink
frohen Menge am Abend des 21 dicht gefüllt ſein

WVerhaftete Diebe Die Diebe welche in der Nacht
vom 10 zum 11 d M auf der Zeche Friedrich Wilhelm bei
Eisdorf drei Treibriemen im Werthe von 750 M geſtohlen
haben ſind von der Kriminal Polizei ermittelt und feſtgenommen
worden Der eine der Diebe wohnt in Eisdorf die anderen
beiden ſind dige Arbeiter Die Riemen hoben die Thäter
zerſchnitten und die Stücke an dieſige Schuhmachermeiſter als

für geringe Beträge die ſie unter ſich getheilt
verkauft

Warnung vor einem Hochſtapler Jn Dresden
Hat der angebliche Privatier Geörge Aſhby aus Leiceſter
Juwelen im Werthe von 3265 M zu erſchwindeln verſtanden
und iſt damit flüchtig geworden Aſhby iſt ea 30 Jahre alt
von mittelſchlanker Figur hager abgelebtem Geſicht mit ſchwarzem
ungepflegtem Schnurrbart und trägt goldene Brille oder Pincenez
Der Schwindler wird vorausſichtlich fein einträgliches Geſchäſt
in anderen Städten vielleicht auch in Halle fortſetzen oder
wenigſtens die geſtohlenen Juwelen an den Mann zu bringen
ſuchen Etwaige Mittheilungen die zür ohrade des Be
trügers dienen könnten bittet die Kriminal Polizei nach Zimmer
Nr 68 gelangen zu laſſen

erhalten



Stadttheater
Gaſtſpiel Prevoſti La Traviata,

Es giebt wohl kaum einen unglücklicheren Opernſtoff alsdie Swindiucht Wie würden unſere ewigen Wächter des
Schönen und Lieblichen in der Kunſt gezetert haben wenn z B
Richard Wagner etwas derartiges auf die Bühne zu bringen
ewagt hätte Was hat man nicht n über den ſterbenden
riſtan geſchrieben und über den kranken Amfortas Und hier

läßt Masſtro Verdi nicht etwa einen Helden an einer Wunde
verbluten unter Gottes freiem Himmel nein er uns in das
mit raffinirtem Luxus ausgeſtaltete Schlafzimmer einer modiſchen
Halbweltdame damit wir dieſe Verirrte r ihre Seele
aus huſten hören Dieſes Libretto vereinigt ſo ziemlich alles was
den Schreck unſerer v er und Tugendtanten aus
macht und doch bleibt hier der bekannte Entrüſtungsſturm aus
Warum Weil es ſich um ein ausländiſches Produkt handelt
Der Ausländer darf ja auf unſeren Brettern alles ſagen was
dem Einheimiſchen ſtreng verboten iſt Sogar die hohe Polizei
die doch unſeren jungen Dramatikern ſo ſtrenge auf die Finger
ſieht findet nichts daran auszuſetzen

Der unlängſt verſtorbene jüngere Dumas war ein genialer
Dramatiker Er kann als ein Vorläufer der modernen Realiſten
gelten und ſeine Cameliendame, ſo viel ſich auch daran aus
etzen ließe iſt eben doch ein brillantes Bühnenſtück Stark
ramatiſche Stoffe haben aber auf Verdi den italieniſchen

Wagner von jeher die größte Anziehungskraft ausgeübt und
wie er von unſerem Schiller die Ränber, Cabale und Liebe
und den Don Carlos in Muſik ſetzte Stoffe die uns
Deutſche auf der Opernbühne wunderlich genng anmuthen
ſo ging er auch friſch und fröhlich daran die Cameliendame
zu einer muſikaliſchen Virtuoſenrolle r an Er beſaß
von Anfang an ein ganz außerordentlich ſtark entwickeltes Geſühl

r das Dramatiſche und war der erſte unter ſeinen Landslenten
er konſequent durchgeführte Handlung und prägnant gezeichnete

Charaktere auf die Opernbühne brachte es fehlte ihm aber die
Fähigkeit zwiſchen den Anforderungen des Wortdramas und
denjenigen des Muſikdramas ſcharf zu unterſcheiden Das wirk
liche Verhältniß zwiſchen Oper und Drama hat erſt Richard
Wagner genau und für alle Zeiten feſtgeſtellt An der Hand
des deutſchen Meiſters iſt Verdi weiter geſchritten und hat ſo
ſeine größten Werke geſchaffen Er konnte ſich der Führung
Wagner s anvertrauen ohne etwas von ſeiner eigenen
Jndividnalität einzubüßen weil er ſelber ein großer Meiſter
war und iſt

Schon das Dumas ſche Schauſpiel verlangt als Darſtellerin
der Cameliendame eine Schauſpielerin erſten Ranges Sarah
Bernhard glänzte in dieſer Rolle Auch die Violetta in Verdi s
Oper kann uur von den größten Virtuoſinnen bewältigt
werden Zur vollendeten ſceniſchen Den muß hier noch
die höchſte Kunſt des Geſanges treten wenn die Oper überhaupt
erträglich ſein ſoll Franceschinag Prevoſti die dem
halleſchen Publikum aus der vorjährigen Spielzeit vortheilhaft
bekannt iſt beſitzt alle Eigenſchaften einer vorzüglichen Violetta
Man weiß wirklich nicht was man an ihr mehr bewundern ſoll

den virtuoſen Geſang oder das nicht minder virtnoſe Spiel
Jbhre Stimmmittel ſind nicht groß und ihr Organ befindet ſich
auf dem Rückgang Aber ihre Schule iſt unvergleichlich und es
gewährt einen hohen Genuß bei uns wo die eigentliche Kunſt
des Geſanges leider nur zu ſehr vernachläſſigt wird wieder ein
mal eine volle Geſangskünſtlerin zu hören Es ſind nicht nur
die ſo leicht und rein anſprechenden Läufer Triller und Fiori
tnren die uns gefangen nehmen es iſt auch der eigent
kiche mnſikaliſche Ausdruck der jede Note zur richtigen Gel
tung bringt der den Jntentionen des Komponiſten überall folgt
und die dramatiſchen Situationen natürlich im Sinne der
italieniſchen Kunſt trefflich zu malen verſteht Als Dar
ſtellerin erinnert ſie geradezu an die Sarah Bernhard Das
find dieſelben fließenden Bewegungen dieſelben Neigungen
und Drehungen des Oberkörpers die wir an der franzöſiſchen
Tragödin bewundern Ueber ihrer Darſtellung der Sterbe
ſcene kann man das Widerliche und Unnatürliche das dieſem
Schlußakt anhaftet ganz vergeſſen

Die übrigen Rollen treten hinter der Violetta ſehr zurück
Doch wurden ſie von unſeren einheimiſchen Künſtlern brav und
ſtilgerecht dargeſtellt Hr Lunde ſang den Alfred recht gut

wenn ihm auch die italieniſche Leichtigkeit abgeht Auch Hr
v Lauppert als Tugendvater Germont vermochte es mit
Glück die Ranhheit ſeines Organs zu überwinden ſo
ſchöne weiche Töne habe ich noch nicht von ihm gehört
Daß die Rolle in ihrer unnatürlichen Sentimentalität in einigen
rührenden Scenen eher komiſch wirkt dafür kann er nichts

Die übrigen Darſteller will ich nicht einzeln aufzählen ſondern
nur erwähnen daß alles gut klappte was bei ſolchen mehr
ſprachigen Vorſtellungen ſtets die größte Aufmerkſamkeit der
Sänger erſordert Herr Kapellmeiſter Frank hat dadurch daß
er Sänger und Orcheſter ſo ſehr in den unſeren Künſtlern ſonſt
fern liegenden italieniſchen Stil hinein zu zwingen vermochte
ein wahres Meiſterſtück vollbracht Beſonders die Orcheſter
begleitung war prächtig abgetönt ſo daß der vocale Theil überall
richtig zur Geltung kam Ein ſo ſchönes Piano habe ich von
unſeren Orcheſter noch ſelten gehört

Hans Merian

Kunſtgewerbe Verein
Die geſtrige Monatsverſammlung des Kunſigewerbevereins er

freute ſich zahlreichen Beſuches Einleitend erſtattete Hr Zander
Bericht über das für den 26 Februar in der Tulpe geplante
Stiftungsfeſt mit dem zugleich eine Verlooſung von kunſtgewerb
lichen Gegenſtänden verbunden wird Se Loos koſtet eine
Mark und muß unbedingt mit einem Treffer gezogen werden
Unter den Gewinnen befinden ſich einige recht werthvolle Kunſt
gegenſtände die dem Verein zur Verlooſung geſchenkt wurden ſo
daß alſo die Chancen die denkbar günſtigſten ſind Sodann gab
der Hr Vorſitzende bekannt daß demnächſt ſofern ſich eine ge
nügende Anzahl Theilnehmer findet in einem Zimmer des Kunſt
gewerbemuſaims Poſtſtraße unter Leitung des leipziger Bild
haners Hrn Mähler ein Abzeichenkurſus beginnt an dem nur
Mitglieder des KunſtgewerbeVereins theilnehmen dürfen Das
Honorar beträgt für jeden Abend 1 M und muß auf einen
Monat voraus entrichtet werden Ferner wies der Vorſitzende
auf ein Preisausſchreiben des Provinzialkonſervators Dr Tenner
in Magdeburg hin in welchem für die beſte Vignette zu einem
Umſchlag bei Publikationen Preiſe von 100 50 und 50 M aus
geſetzt werden

Hierauf begann Hr Direktor Volbehr den angekündigten
Vortrag über das Thema Was ſollen uns Muſeen
Nichts iſt verkehrter ſo führte der Redner aus als bei
Muſeumsanlagen die Bedürfnißfrage aufzuwerfen denn erſt mit
der vollendeten Thatſache zeigt ſich am Beſuch und dem Jntereſſe
das ihm entgegengebracht wird ob ein Bedürfniß vorhanden war
oder nicht Luſeen im Sinne der Neuzeit exiſtiren noch gar

nicht lange früher hatte man ſtatt deſſen nur Privatmuſeen die
irgend ein reicher Mann aus Liebhaberei oder um zu prunken ſich
anlegte Der dreißigtährige Krieg vernichtete einen großen Theil der
Privatmuſeen die Noth zwang die ten ihre Kunſtſchätze zu
verſchleudern und ſo hatte man ſchließlich nur noch in den Schatz
kammern der Fürſtenhöfe Sammlungen von Kunſtgewerhe
erzeugniſſen Nachdem der Rococoſtil überwunden war ver
breitete ſich das Bedürfniß nach geſchmackvollen künſtlerlſch
werthvollen Einrichtungen auch in die Bürgerkreiſe und in dieſen
Zeitpunkt fällt denn die Geburtsſtunde der heutigen Kunſtgewerbe
muſeen Unberechenbaren Einfluß hatte die Revolution von
1848 auf die Anlage von Muſeen denn die konſlitutionelle Ver
n die dem Bürger das Recht gab ſeine Stimme bei allen
e Oeffentlichkeit intereſſirenden Dingen mit abzugeben erweckteauch das Verlangen die Erzeugniſſe der Kunſt irüherer und

er Zeiten der Allgemeinheit zugänglich zu machenide Wirkung auf das ne her erſt recht
der Londoner Weltausſtellung von 1851
gen längſt vergeſſene Formen und

eſicht gekommen die ſich im Orient oder
onſt irgendwo Aer lang hindurch erhalten hatten ohne
der Allgemeinheit zugärgte zu ſein Jn raſcher Folge er
ſtanden nun allerorten Muſeen das erſte in Nürnberg ſchon in
demſelben Jahre

Von jetzt ab begann ein planloſes Vollpfropfen der Muſeen
und ein unſelbſtändiges Kopiren der dort aufgeſpeicherten
Schätze vergangener Zeiten Es iſt aber falſch nur
einzelne Gegenſtände zu häufen ſondern ein Ganzes
muß geſchaffen werden das uns ein Bild giebt wie in
dieſer oder jener Vergangenheit der eine Gegenſtand die Form
des anderen bedingte un ſehen wir im Muſenm nicht eine
Anzahl intereſſanter oder origineller Gegenſtände ſondern wir
erkennen daß jede Zeit es verſtehen muß durch das Kunſt
handwerk die jeweiligen Bedürfniſſe in der paſſendſten ſchönſten
und bequnemſten Weiſe zu reden Die Geſchichte wie ſie
ſich zeigt in den Muſeen und die Natur die uns gerade in
unſerer Zeit durch die Naturwiſſenſchaft ſo großartig erſchloſſen
ift ſie beide fort und fort unſer Kunſthandwerk be
fruchten dann wird auch die Zukunft mehr Achtung davor
haben als die Gegenwart Jm Muſeum aber ſoll auchder Laie lernen die ſeinem Geſchmack und ſeinen Be
dürfniſſen genügenden Formen zu beſtimmen um ſich dann
vom Kunſthandwerker ſein Heim möglichſt ſchön und be
haglich ausſtatten zu laſſen auch mit beſcheidenen Mitteln
Das iſt alſo der Zweck der Muſeen Nach dieſem höchſt inter
eſſanten Vortrage dem die Verſammlung am Schluß reichen

Beifall rn de wurden die Namen der Herren bekannt ge
n die im Wettbewerb um eine künſtleriſche Einladungskarte

ie ausgeſetzten Preiſe erhalten Den erſten Preis erhielt Herr
Architekt Johannes Schmidt je einen zweiten Preis die
Herren Schurade und Kempin

Jn der nächſten Monatsverſammlung am 19 Februar ſpricht
Herr Knuſtos Stockbaner aus Nürnberg über Die kulturelle
Bedeutung des Glaſes

Arbeitsplan des Provinzial Obſt Mutter und
Muſtergartens zu Diemitz für 1896

Für die im laufenden Jahre in dem Provinzial Obſtgarten
ſtattfindenden Kurſe zur Unterweiſung in der Baumpflege und
der Obſtverwerthung iſt von der Verwaltung folgender Plan
feſtgeſtellt worden

Zeit und Dauer der Obſtbaukurſe 1896
1 9 bis 14 März Winterkurſus für Gärtner Landwirthe c

Gleichzeitig Wiederholungskurſus für die Theilnehmer am
vorigen Frühjahrskurſus

2 23 März bis 1 April Winterkurſus für Volksſchullehrer
3 24 bis 27 Juni Sommerkurſus für Landwirthe
4 29 Juni bis 3 Juli Kurſus für Volksſchullehrer in der

Sommerbehandlung der Obſtbäume und in der Beeren
weinbereitung

5 8 Juli Obſtweinbereitungs Kurſus für Männer
6 9 Juli Obſtweinbereitungs Kurſus für Frauen
7 10 bis 11 Juli Kurſus für Frauen Theoretiſche und

praktiſche Anleitung zum Obſt und Gemüſebau
8 27 bis 31 Juli Sommerkurſus für Chauſſeebeamte die am

vorigen Herbſtkurſus theilnahmen
9 4 bis 8 Augnſt Sommerkurſus für Gärtner und Private

die am diesjährigen Frühjahrskurſus theilnahmen
10 28 bis 30 Sept Obſtverwerthungskurſus für Frauen
11 1 bis 3 Oktober Obſtverwerthungskurſus ſür Männer ein

ſchließlich der Volksſchullehrer
12 19 bis 24 Okt Kurſus für Chanuſſee Aufſeher und Wärter

in der Winterbehandlung der Obſtbäume Gleichzeitig
Wiederholung für die Herbſtkurſiſten des Vorjahres

Die Kurſe haben bekanntlich den Zweck durch praktiſche und
theoretiſche Unterweiſung einmal eine gründliche Anleitung
in der Behandlung der Obſtbäume und eſträucher
im Winter und Sommer zu ertheilen zu dieſem Zwecke werden
außer den Muſteranlagen in Diemitz auch Straßenpflan
zungen ſowie Privatgärten in der Umgegeud von
Halle als Demonſtrations und Uebungsmaterial herangezogen
Sodann ſollen ſie für die Verbreitung der nothwendigen Kennt
niſſe über die zweckmäßige Verwerthung von Obſt und
Gemüſe zum Trocknen Weinbereiten c Sorge tragen

Es liegt im Jntereſſe der vorjährigen Theilnehmer ſich an
den diesjährigen Kurſen 1 und 12 wieder zu betheiligen um ſo
die Bäume an denen ſie den erſten Schnitt ausgeführt haben
wieder von neuem zu Geſicht zu bekommen und ſich von der
Richtigkeit der Schnittmethode zu überzeugen und die Grund
regeln zu befeſtigen Frühjahrskurſus 1 iſt vorwiegend für
Landwirthe Gärtner rc beſtimmt der Herbſtkurſus 12 für Chauſſec
aufſeher und wärter Für Letztere wird faſt ausſchließlich die
Behandlung der Hochſtämme in Betracht kommen für erſtere
gleichzeitig die Behandlung des Zwerg und Beerenobſtes

Der Unterricht iſt unentgeltlich Die Koſten welche den Theil
nehmern erwachſen beſtehen in der Beſchaffung der Garten

eräthe Baumſäge Kratze Hippe Scheere VeredelungsmeſſerAbziehſtem und zweier Leitfäden für insgeſammt 16 M und
in kleinen Ausgaben für Eiſenbahnfahrten auf benachbarte

gegenwärtt

zum Durchbruch na
wo dem erſtaunten
er wieder zu

Güter
Außerdem haben die Kurſiſten für Unterkommen und Be

köſtigung ſelbſt Sorge zu tragen was zum Preiſe von 2 bis
2 M auf den Tag möglich iſtAnmeldungen nimmt der Vorſteher des ProvinzialObſtgartens
Obſtbaulehrer Müller in Diemitz bei Halle a entgegen
Dieſelben werden wegen des ſtarken Andranges bald erbeten

Littergatur
Jm Verlag von H Vechhold in Frankfurt a M erſchien

Das Anerbenrecht für Rentengüter Kritiſche Bemer
kungen über den Geſetzentwurf betreffend das Anerbenrecht bei
Nenten und Anſiedelungsgütern nebſt Begründung von Dr
Julius Zuns Preis 1 Der Verfaſſer Selat zunächſt
daß wir uns bis jetzt über die wirthſchaftliche Lebensfähigkeit
der Rentengüter d i über die Vorbedingung zur Gründung
dieſer Güter im Dunkeln befinden Mit den Prinzipien des
Geſetzentwurfs erklärt ſich die Schrift einverſtanden unter der
Vorausſetzung daß in der That wirthſchaftlich lebensfähige klein
bäuerliche Güter geſchaffen werden und daß ferner die noth
wendige Verkürzung der Miterben auf die der Gerechtigkeit amwenigſten widerſprechenden Weiſe erfolge Als ſolche wird bei

dem Fehlen anderweitiger Beſtimmungen der Eltern die Aus
loſung des Anerben erklärt welche daher ſtatt des vorgeſchlagenen
jedes Rechtsgrundes entbehrenden Majorates einzuführen wäre
Zum Schluſſe beleuchtet die Schrift noch verſchiedene Mängel
und Unklarheiten des Geſetzentwurfs und der Motive und macht
ſehr berückſichtigenswerthe Vorſchläge zu deren Abhilfe

Aus dem Leferkreiſe
Mit dem Erſuchen um Veröffentlichung erhalten wir die nach

folgende Zuſchrift

Zur Abwehr
Aus einem Referat der Hall Zig über die Stadtverordnetenitzung vom 13 Jan erſehe ich daß es dem Herrn Referenten

n der Rickelt ſchen Angelegen eit beliebt hat einen fang ver
e Streit der zen em Magiſtrat und mir im Laufe

n rozeſſes entſtanden iſt öffentlich zur Sprache zu bringen
n ame ſt zwar nicht genannt worden aber es ſſt für

jeden der ſich für die Sache intereſſirt leicht dieſen zu erfahren

und deshalb will ich nicht zögern ſelbſt hervorzutreken Jch bin
mir das um ſo mehr ſchuldig als mein S n darauf hin
deuten könnte daß ich mich ſcheule eine Sache öffentlich zu ver
treten deren amtliche Führung mit einer ehrengerichtli
Unterſuchung in Verbindung gebracht iſt Dem Vegriff der
Ehre den das e des Anwaltsſtandes zu hüten hat
ſteht der andere des Unehrenhaften gegenüber und es muß mir
ſelbſtverſtändlich daran gelegen ſein meinen Mitbürgern uzelgen daß davon auch nicht ein Schatten an meinem Handeln
net Zu dieſem Zwecke muß ich den Sachverhalt kurz dar
ellen
Jn der betreffenden Enkeignungsſache hatte Herr Regierungs

baumeiſter Kallmeyer bereits in dem außergerichtlichen Verfahren
vor dem Bezirksausſchuſſe als Sachverſtändiger der Stadt fungirt
und das Grundſtück nach Meinung der klägeriſchen Parkei un
arg niedrig geſchätzt Als nun auch im Prozeß Herrdegierungsbaumeiſter Kallmeyer wieder zum Sachverſtändigen

ernannt wurde wiederholte er im weſentlichen ſein früheres Gut
achten Jch bielt doſſelbe in vielen Punkten für falſch und ſuchte
es eingehend als völlig haltlos zu widerlegen Hierauf antwortete
der Magiſtrat als Beklagter wörtlich ſo

Die maßloſen Angriſfe welche ſich der Vertreter des
Klägers in ſeinem chriftſatze vom 11 d M gegen das
Kallmeyer ſche Gutachten erlaubt verdienen lediglich niedriger
gehängt zu werden Jhre Widerlegung finden ſie am beſten
durch das angefochtene Gutachten ſelbſt wenn man daſſelbe im
Zuſammenhange ohne Voreingenommenheit durchlieſt

Jch entgegnete wie folgt
Wenn die Vertreter der Beklagten in ihrem Schriftſatze

vom 19 März 1895 ſich ein Urtheil über den Werth des dies
feitigen e vom 11 März 1895 erlauben ſo über

ſchätzen ſie ihre Fähigkeiten ebenſo ſehr wie ihre Befugniſſe
Es erſcheint dies lediglich als eine Arroganz

Daraufhin beantragte der Magiſtrat merkwürdigerweiſe bei
dem Ehrengerichte der Anwaltskammer mich ehrengerichtlich zu
beſtrafen Das Ehrengericht lehnte den Antrag ab und verwies
den Magiſtrat auf den Weg der Privatklage gegen mich Von
dieſem Weg hat ſich der Magiſtrat wie es ſcheint keinen Erfolg
verſprochen ſondern hat den für ihn bequemeren und gefahr
loſeren der Beſchwerde beim Oberſtaatsanwalt wie ich aus dem
ſelben Referat erfahre betreten

Für höchſt bedauerlich und unpaſſend muß ich es erklären daß
Mitglieder des Magiſtrats und der Stadtverordnetenverſamm
lung dieſe Angelegenheit die nach ihrer eigenen Ausſage noch
nicht einmal erledigt iſt in die öffentliche Erörterung gezogen
haben Es kann unmöglich mit einer geordneten Rechtspflege
vereinbar gefunden werden daß ſtädtiſche Behörden den Anwalt
der Gegenpartei welche zu einem weſentlichen Theil obgeſiegt
hat in den Augen des Publikums herabzuſetzen verſuchen Ein
ſolches Verfahren richtet ſich ſelbſt

Der Rechtsanwalt Suchsland
J

Selbſtverſtändlich ſteht auch allen anderen Betheiligten dieſer
Theil unſeres Blattes ſofern ſie es wünſchen zu Darlegunger
zur Verfügung Die Redaklion

An die Redaction der Saale Zeitung

Halle 14 Jan
Der Magiſtrat plaut bekanntlich die Verlegung des Vieh

marktes und Verwerthung des dadurch freiwerdenden Aoß
platzes zu Bauſtellen

Der Platz reicht bei den Herbſtmärkten längſt nicht mehr aus
es iſt ja nach mancher Anſicht auch nicht nöthig daß ſo viele
Buden zugelaſſen werden aber in dieſem Falle würde ſich wohl
auch der Beſuch vermindern 7Warum ſoll man aber das einzige Volksvergnügen welches in
Halle noch übrig geblieben iſt ſchmälern und der Stadt dadurch
ſelbſt eine ſich jetzt ſtets mehrende Einnahmequelle mindern

Daß alſo der Viehmarkt verlegt und der Stadt durch Verkauf
von Bauſtellen am Roßplatz ein großes Kapital zur Amortiſirung
beſtehender oder Vermeidung neuer Auleihen zugeführt wird
liegt wohl im Jntereſſe der Stadt

Es handelt ſich jetzt alſo darum wo der neue Viehmarkt ein
gerichtet werden ſoll und kann dabei nur der Süden und Norden
in Betracht kommen Jnnerhalb des ſtädtiſchen Terrains muß
der Markt liegen im Weſten bildet die Saale die Grenze hier
iſt kein Raum vorhanden im Oſten wäre wohl noch etwas Platz
dazu da aber die Verlegung hierher iſt darnm vollſtändig aus
geſchloſſen weil der Zugang von der Bahn dahin ein direkter
iſt da nun aber der Markt für die ſtädtiſchen Geſchäfte nur
einen Nutzen haben fann wenn die Beſucher auch durch die
Stadt kommen ſo würden die ſtädtiſchen Vertreter keinenfalls
eine Verlegung hinter die Bahnhöfe zulaſſen

Für Hebung des Südens ſind nun im letzten Jahrzehnt ſo
rieſige Anſtrengungen gemacht worden durch Dorthinverlegung
aller Jnſtitute Hafenbahn c daß wahrſcheinlich auch verſucht
werden wird den Viehmarkt nach dem Süden zu verlegen

Ohne in den Fehler des jetzigen Platzes zu verfallen d h die
Ruhe des Siechenhauſes Riebeckſtiftes Friedhofs c zu ſtören
wäre wohl kaum ein geeigneter Platz im Süden zu finden wenn
z nictt un verhältnißmäßig weit von der Sladt angelegt wer

en ſoll
Aber auch an ſich wäre es jedenfalls Unrecht nachdem man

dem Süden im letzten Jahrzehnt alles zugewendet hat auch den
kleinen Vortheil den der Norden durch den Markt hat demſel
ſelben zu entziehen und muß ſich hiergegen die Vürgerſchaft
energiſch wehren

Jm Norden iſt paſſendes Terrain auch genügend vorhanden
da eine Jnkommnnaliſirung von Giebichenſtein doch nur eine
Frage der allernächſten Zeit iſt ſo iſt die Nähe dieſes Ortes
wohl auch mit ausſchlaggebend

Vor einigen Jahren gedachte man das Gruneberg ſche Terrain
an der Deſſanerſtraße zum Vichmarkt zu erwerben heute iſt
daran wohl nicht mehr zu denken da das Terrain inzwiſchen
zu theuer geworden iſt und auch vorausſichtlich in 10 Jahren
wieder eine Verlegung ſtattfinden müßte

Das geeignete Terrain müßte alſo jenſeits der Halberſtädter
Bahn geſucht werden und hier iſt das Finden ſehr leicht

Rechts von der Deſſauerſtraße befindet ſich Planſtück Nr 262
de tncker von circa 9 Hektar alſo genau in der Größe

aſſend tt Die Erwerbung des Terrains von der Hoſpitalverwaltung
durch die Stadt wird wohl keinerlei Schwierigkeiten machen
event wäre ſolche aber nicht einmal nöthig

Die Hospitalverwaltung erzielt ans dem Acker heute ca 40 M
pro Morgen an Pacht würde alſo zu dieſem Preiſe auch auf
eine Reihe von Jahren an die Stadt verpachten

Die Stadt hätte hier einen in jeder Beziehung paſſenden Vieh
marktsplatz zu einem äußerſt billigen Preiſe ohne irgend welche
Aufwendung machen zu müſſen im Norden der Stadt und daß
dem Norden auch der Vortheil der Märkte entzogen werde wird
kein gerecht denkender Bürger zugeben wollen A E

X in Halle Gewiß wenn der Betreffende außer Stande iſt
ohne Beeinträchtigung des für ihn und ſeine Familie nothwendigenUnterhaltes die Koſten des Prozeſſes zu beſtreiten Die That

ſache daß der Mann hier oder ſonſt wo im Gefängniſſe geſeſſen
hat kann ihn der Armenrechte nicht verluſtig machen

H K Den Auswuchs einer lebendigen Grenzhecke über die
Grenzlinie iſt der Nachbar zu dulden nicht verpflichtet

Pommern Die u er liegt darin daß der Betreffende
ein beiderſeitiger Mitarxhelter iſt

e e
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46 N P 8223 Ab S 3 47 Ab

Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 755 V S 3 B 59 VD ha 1028 V P 1048 V S 3 n i München über

5 und nach Stuttgart über Würzburg 11 27 V S 3 B4
1 N R 22 N P 39 N B 20 N bis Je erbet

Wert 41 8 3 direkter Anſchluß nach München über Zeitz
11 P 11 57 Ab D 2 Bl
Berlin 58 V 8 3 B 27 V D 2 B 44 V P42 V 8 3 B 11 12 V M 52 N P 31 N 8 3 Bdp ſin Bitterfeld uvon dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bad 12 28 Ab
Leipzig 257 V P 433 V nur im Oktober und vom 16 April

ab 45 V 49 V R 30 V 8 3 Bd 46 V Bad916 V B 1022 V P 1044 V 8 3 Ba 1152 V
143 N 352 N P 17 N 535 N S 3630 713 A 842 Ab 19 Ab 11 5 Ab 8 3 Ba

11 58 Ab

2

r

Ma rg 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vt r ö 11 38 V S 3 Bd 32 N P 25 N Pbare S 714 Ab S 8 a 45 Ab P 10 48 Ab
g 3 Ba 12 22 Ab ſfährt bis Köthen

auſenKaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 Vs ſe 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags
220 N P 45 N 2 N P 10 33 Ab 8 3 B 11 40 Ab B

ersleben Hildesheim Löhne 12 V B 57 V Pu P r N S B nahh über x An
ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P

Sorau Guben 51 V P 11 34 V B 18 S 3 P
23 N B 11 10 Ab P ſſährt bis Torgau

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V S 3 m von München über Zeitz 22D 2 73 V Ag u e e Kihr Wo S 5

tags mmt von Erfurt 8 V S 10 37 V
16 N P 2 I N 11 N P 26 N S 3 Bl 19 Ab

8 3 R ſvon München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Bl12 16 2 ſchuß von Köln über Hoſſel Bebra

Berlin 59 V B 4 V P 738 V B kommt von Bitter
feld 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V 8 3 B 7 N B 20 N P 32 Ab 8 3 P4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
Leipzig 5 B P 639 V P 11 V P 49 V46 B P 10 35 V 11 35 V 8 3 B4 17 N P 27 V

8 3 B 355 N P 28 N 34 N P 15 N 9 W8 3 R 38 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab Bl10 44 Ab S 3 B 12 11 Ab
Magdeburg 44 V P 10 V a von Köthen 26 B

8 3 Bl 3 V kommt von Köthen 10 5 V T 7 V

Nordhauſen ar 55 V P 20
22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eiswer pn und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 27 Ab P

LöhneHildesheimAſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P kommt von Ferro a
10 12 V B 12 98 N 7 N P 32 N S 3 B von Köln
und Hannover über Hildesheln 10 Ab P 11 51 Ab K

SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
c B 40 N B kommt von Falkenberg 21 Ab P

Durchgangszug Bel den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undS D i nSänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit unmmerirten Plätzen verſehen ſind
latzes außer den deren ein Zuſchlag von 1 M für die III Kl

er Benutzun ber Durchgangszüge auf Strearte zu zahlen Jm Falle
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe

ß

en von nicht mehr als 150 km beträgt die ren 0,50 M für die
Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im

iſt für die Benutzung eines ſolchene und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Pla

eſitze von Fahrt
ausweiſen ſich befinden die mit dem Anufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarien gelöſt werden müſſenhaben u Platzkarken den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſlbefördernng dienenden Züge
nd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Ba verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthfendungen un
eichneten Zügen läuft ein Poſhvagenänft kein P

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtanit 2 Bahnhof gelangen unr gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine AnsBezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe

Packete abgeſandt oder werden können Jn d
B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mik B bezeichneten Zügen

zoſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge alt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge
e 9

Jn den mit P be

ackete in einzelnen Fällen anch Geldbrieſe befördert
ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eikbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendunge
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte ans

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 15 bis 16 Januar
Goldene Knugel Fabrikdirektor Knauih a Mewe W Pr

Direktor des ſtädt Muſenms Dr Th Volbehr a Magde
burg Civil Jngenieur Graban a Hannover Paſtor
Schiele a Pr Bvernecke Piivatiere Fräulein E Graeſer
a Wiesbaden Redakteur Spitzer a Berlin Kanfleute
Knaner R Kuhrmeyer L Knöchel und S Lucklum aMagdeburg Gottſchalk a Bad Köſen N E Bridge a
Newyork A Fellkampf a Altong Nohel a Prag Lippe
a Deſſau Schnaedelbach a Saalfeld Wilke a Breslau
Schäfer a Weißenfels Quack a Rbheydt Ed Marx a
Conſtanz Schnerhoff a Soeſt Diek a Wernigerode
Vogel a Meerane Zülch a Charlottenburg Hamann a
Hannover R Buſch a Dresden Baumann und Scheller
a Caſſel Pöſchmann a Elberfeld M Schumacher a
Hanau Führer a Aachen Möckel a Greiz Arthur Lewin
Daege Ernſt Henniſch Hierneis Rothſchild Richard
Schultze A Wiesner und John a B

Continental Hotel Leiſtiter
a Stadtfulza

erlin
ter Bergrath Wunderwald

Direktoren Rißmann a Heinrichshall u

x t R e t 3 x S

u r

en Bee een Bee eS 350 Zwieback je Il Grabhambrod Krafthbr
77 S t d Wnete er R c

Civil Jngenieure Schroeß mit

J h e a S r tJ 4 r 4 e er c rPotsdamert

Delicatess Grahbambrod
Rudolf Gerieke Potsdam Kaiserl Kgl Iloflief
Verkaufsstellen in Hallo bei Gebr Zorn und Julius Bethge

Pumpernichkel fr 4,90 e
h

Frau a Elberfeld u Joſe L Pieiſchmann a Rio Grande
Buchhalter Schink a Eiſenach Bücherreviſor Krauſe a
Hamburg Baumeiſter Siersleben g Kl Mansſeld
Kauflente Grünewald a Mainz Wolff a Cöln a Rh
Loth a Hamburg Hartwig a Chemnitz Bökenkamp a
Bielefeld Straßburger a Dörſel Lux a Erfurt Schon
feld a Hannover Emanuel Berliner Landecker Ehrhardt
u Hohmann a Berlin Striebel a Cannſtatt Roſenſtrauß
a Wiesbaden Voehmer a Dresden Thieme u Neumann
a Leipzig Hellmich a Erfurt Schleſinger a BVerlin
Lewerenz a Stuttgart gHotel Enropa Referendar Müller a Erfurt Frau
Deutſch a Budapeſt Lehrer Held a Braunſchweig Kauf
leute Anhalt Rummelsburg u André a Berlin Erd
mann mit Frau a Erfurt König a Vlotho Schorler a
Aue Löwy a Breslau Hollo a Mancheſter Fleuron a
Greifswald Schäfer a Burgſtädt Seiler a Quedlinburg
Friedrich a Stuttgart Beckmann a Halberſtadt Bede a
adebirg Grunsfeld a Nordhauſen Bucholz a Reut
ungen

i Wurſtr und Fleiſchwanren
zum Räuchern werden angenommen

V Vereinsſtraſte II
Heute lebendfriſch

Schellſiſch und Dorlch

Alter Fiscfceller
c Leipziger Str 20 re 9Pſd netto fre Mk 6,90S Nalurbutte Bienenhonig Mk 5,50

Streuſaund Breslau Pöpelwitz ad
Hochkeinſten Sauerkohl

grüne eingem Schnittbohnen

m

re nS v 2S F cS e
c vt St Je S a S Da 8 z d e t h W vo 7S 7 ehe re eT B e i v e 7 n 2en n zu S

S

O Telephon Ausebluss 691
Junger Landwirth welcher die

Ackerbanſchule beſ hat u auf größ
Gute gel hat mit der landwirlhſch
Buchf Amts u StandesamtsGe
ſchäften vollſt vertraut iſt ſucht geſt
auf gute Zeugn bei beſch Anſpr i
Familienanſchluß zum 1 Febr Stell
als Rechnungsführer od 2 Ver

Gefl Off erb suh A H
8 200 poſtl Neutvegersleben ad

Ein erſter Comtoir Poſteiſt am 1 April d J le
Bewerber muß mit der Colonial
weaarenbranche vertraut gediegener
ſelbſtſtändiger Arbeiter auf dem
Comtoir und durchaus ant em

Waſſerkraft
ür Anlage einer kleineren Fabrik

ſuche ich eine Waſſerkraft von
etwa 25 eſſect Pferdeſtärken mit
mindeſtens Hektar Gelände und
eventuell mit Gebäuden in Nähe
einer Bahnſlation zu kaufen

Direkte Offerten mit Preisangabe
vermitteln unter E D 89 Haaſen
ſtein Vogler Aetien Gef
Frankfurt a M adGaſthofs Verkauf

twalter

r

empf Gust Vriedrich Bärgaſſe
Gute Speiſekartoffeln à Centner
1,80 gute Speiſemöhren à Centner
1,50 frei Haus verkauſt die

o Kleine Searchansſtraße 10

Feine Süßbutter
netto 9 Pfd verſendet franco gegenNachnabme um Mk 8,70 t a

BurgebrachJoh Neser Bayern
Sprreun mehrere Fuder

verkauſt dieOekonomie Kl Branhausſtr 10
Ein großer

Poſten
illig zu verk Hafenſtraſze Pröpper s

Lagerplatz Albreeht Zimmermſtr r
Holzwolle

beſtändiges Lager bei
Zoern Stelnert

Magdeburger Straſte 57
6 Pfund Brot 50 Pfg

on

un

zu beſetzen

Auz zu verkaufen Uebernahme
ſofort Gefl Off unter Gaſt

a ixp von Haaſenſtein ogler
G Halle a/S erbeten aä

Reſtanrations und
Gärtnerei Verkauf

Jn der Nähe einer Kreisſtadt
iſt ein Neſtaurant mit 2 Morgen
ſchön eingerichteter Gärinerei
wegen anderer Unternehmen zu
verlaufen Gefl Offerten unter

Le 5 T i r Expedenſte oolerG Halle a/S erbeten aä

Stren

Pianino

Pioss
Vrunne

mittelten Dame aus guter Familie iſt Gelegenheit geboten e
kanntſchaft eines jungen ſtreb
ſamen Oeconomi
machen der ebenfalls bemittelt iſt
und ſich in angenehmer dauernder
Stellung befindet

Gefl Off m Photographie unter
Angabe der Verhältn erbeten unter

reell an
Vogler A

Anuonhm erbeten

mit kräſt ſchönem
Ton dauerhaft gebaut ſowie

Dreiviertel Geige verkauft
i rölltw

t pſohlen ſein Anerbietin i aus reinem RNoggen ſehr wohlr Angabe über Alter gen d Chit empfiehlt die Mat h r9 WWyectend
z Stunde von Stadt mit 25000 ditionen ſind unter w 0 an B Wege Leipziger Str 48

Einwohnern gelegen mit 2 Gaſt Haaſenſtein Vogler A G

ehe t nene e Sammelſtellent t 2 neit des Veſißers bei 10 12000 Kiner jungen gebildeten be
ſür

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e beſinden ſich bei

den Herrenuſpektorsö zr i

ert Gr Ulrichſtr 41
udolph Speck Marienſtraße 8

S Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbſt Charlottenſtraße 18agaſenſtein A Rebnſchieſt Gr t 2

alle q S aa Mayer Georgſtr 5 2 Tr
ried Oehlſchläger Schmeerſlr 14

be Nachf Mansſelder Str 60

anertieeprare 18

Kna
G San vert Moritz König Nachf

athhausſtraße 8
Bei den mit bezeichnetebefinden ſich Verran

e en

G Sſtellen

Hanſpähne

8 Uhr Sitzung

r B WDleijenigen in Halle wohnhaften
Vereinsmitglieder per einem Ver
trauensmannsbezirke nicht angehören
wollen die Mitgliedskarten für
1896 nebſt Rabattverzeichniß in der
Papierhandlung und Vnuchdruckerei des
Herrn K Pritſchow Albrechtſtr 46
nahe der Geiſtſtraße gegen Zahlung

des ſlatutenmäßigen Jahresbeitrages
in Empfang nehmen Wer ſeine Karte
bis zum 31 Januar d Js nicht
abgeholt hat gilt als ausgeſchieden
und wird in der Mitgliederliſte gelöſcht

Der Vorſtand

Turnverein Frieſen
Dienskag und FreitaB Abends von 8 10 üdr

I Trnurnübung
r S in der ſtädt Schul Turn
Boa halle in der Halle22 Meldungen von Mit

liedern und Zöglingen werden dort
elbſt und jeden Sonnabend Abend im

Vereinslokal Glauchaiſches Schützen
haus Schützenſtr entgegengenommen

Der Vorſtand

r r eMänner Turn Perein
Die gemeinſamen Turn

c II Uebungen finden Diens
tag und Freitag Abend

4 W dte hre rurnhalle Charlottenſtrs 2 Nr 15 ſtatt
Außerdem turnt Donnerstag Abend

von 10 Uhr eine Männerabtheilung
ältere Herren

L
Stohze ſeher tenographenveroin

Verſanmlung Freitag Abends
8 Uhr im Reſtaurant Freyberg
brän, Der Vorſtand
Gärtuer Verein

von Halle und Umgebung
Sonnabend den 17 Januar Abends

Der Vorſtand
Sonnabend

Se Schlachtef e ſtS Es ladet freundlichſt ein
G Ködderitzseh
Kl Ulrichſtr 9 r

W Jeden Freitag
Schlachtefest

Wellfleiſch friſche Wurſt
ff Wurſtfuppe bei

F Streubel
Colonialwaaren u Delikateſſen Geſchäſt

Bernburger Straße 9 r
J Morgen Freitage Schl a ch e fe ſtHerm LaermEcke Trift u Bernb Str

e Achtung
Schlachte Sonnabend den 18 cr zwei

Schweine und verkaufe Fleiſch à Pfd
zu 604 Wurſt à Pfd zu 709
Verd Kanttz Breiteſtraſze 12

Morgen FreitagSchlachtefeſt

F Velter Martlinsſtr 8
Morgen Freitag Schlachtefeſt bei

Otto Stephan Dryanderſtr 26
S Freitag SchlachtefeſtFriſche Wurſt u Suppe

C Kolbe
Forſterſtraſte 3

Morgen FreitagSchl achte feſt
W illa Nagel

Uuntervlan Nr 7
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
Ernst Göize Taubenfir 3

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

G Nüller Steinweg 35
Morgen Freitag

e Schlachtefeſt
S Fr Sanalfeld s Naehf

Steinweg 18
Heute Donnerstag

Schlachtefeſt
A SchmiederAnhalterſtr 4

Morgen Freitag Abend

ff friſche haus
4 ſchlachtene Wurſtbe Gust Friedrieh Bärgaſſe

AG30 Centner in vorzüglicher Wagre
habe noch abzugeben
Anton Ulrich Latvorf 6/Bernburg

Friſch eingetroffen
Bollänver Liter i ehauwiguons bei täglich friſche

s Bethge
Leipziger Straſie

Ammendorf
Gaundich s Restaurant
II Aponomnents Concert

ausgeführt von der Kapelle des Herrn
Stadtmnſikdir Bergmann aus Schaf
ſtädt miter gütiger Mitwirkung der
Concertſängerin Frl Gertrud Hart
mann Leipzig Anfang 7 Uhr

hdelweiss,
Nene Bediennng

Pnglish Club
Notice is hereby given that our mee

tings will henceforward be held every
Flonday at 9 p m

Visitors are welcome
Club Room Deutscher Hof

Franckestrasse r

Artillerie
Zu dem am 18 Jaunar Abends

8 Uhr im Prinz Carl ſtattfindenden
Feſtkommers zur 25 jährigenGedenkfeier der Wiederaufrich
tung des Deutſchen Reiches werden
die Kameraden erfucht vollzählig
zu erſcheinen Anzug dunkel
Orden Ehren und Vereinsabzeichen
ſind anzulegen Der Vorſtand

Eine gold Damenremontoiruhr
von Rathhausſtr bis Dorotheenſtr verl
Gegen Bel abz Pfenffers Bierhans

Kinder Gummiſchuh Promenade verl
Geg Belohn abzug Ranniſcheſtr 22 J

Seidenes Halstuch verloren
c Abzugeben Wettinerſtr 5 v

Kleiner gelber Hund mit Halsband
Marke u Beißkorb entl Wiederbr
Belohnung Mittelſtr 1 II

M Herzlb d ſetz mei Lie u Gedld
auf ei hart Prob wie gern erbör i
dich wie ſeh i mich nch ei frdl Wort
v d wenn d m unt m lb bft geh i
ab ſo k i nt läng a d vorübgeh mö
d anſp darf ab unt ko i erw d int
Sehnuf lß d ſpr ſo ertrag es nt lä
K d Nachm nt m ſeh
M Herz Kblatz Nein m D er ſpr

D gze lge Zt b i betrog nu b böſ
e

FamilienNachrichten
Geſtern Abend wurde uns der fünfte

Junge geſchenkt
Mit dieſer Nachricht grüßen

die glücklichen Eltern
L Dr G Riehm und Frau
Marie geb Jellinghans

Halle a/S den 15 Januar 1896

Nachruf
Anm 14 Jan entſchlief nach längeren

Leiden unſer hochverehrtes Ehren und
Vorſtandsmitglied

Herr KHunſſtdrechslermeiſter

Friedrich Ritter
Mit großer Treue hat der Entſchlafene
das ihm übertragene Amt über 40 Jahre
lang zum Nutzen unſerer Geſellſchaft
verwaltet ſo daß derſelbe das beſte
Andenken in unſerem Kreiſe ſich ge
ſichert hat
Die Polhytechniſche Geſellſchaft

Für die vielen Beweiſe liebender
Theilnahme bei dem Begräbniß meines
lieben Mannes unſeres iheuren Vaters
Schwieger und Großvaters

Friedrich RNoske
ſagen wir Allen hierdurch unſeren
herzlichſten Dank

Doberſtau den 15 Januar 1896
Die trauernden Hinterbliebenen

Geſtern Abend ſtarb
Sohn und Bruder

Axthur Mühleunberg
11 Jahre alt Um ſtilles Beileid bitket

Erdeborn am 15 Jan 1896
Familie Mühlenberg

Am Dienstag den 14 d M Abends
ſtarb in Dortmund nach kurzem
Krankenklager ſchnell und unerwartet
meine theure Enkelin

Gertrud Haſſe
Bitte um ſtille Theilnahme

Halle a/S den 16 Januar 1896
verw Poſidirektor E Grünelvald

Dank
urückgekehrt vom Grabe meines

lieden Mannes ſage ich allen ſeinen
Bekannten für die herzliche Theilnahme
meinen Dank Dank auch dem Herrn
Kommerzienrath Hübner für ſeine
große Güte ſeinen Kollegen und dem
Kriegervereine von 1866 für das letzte
Geleite ſowie Herrn Paſtor Pfanne
Vor allem noch Dank dem Hexrn
Dr Fricke für ſeine raſtloſen Be
mühnngen Alwine Eckert

Für die herzliche Theilnahme bei dem
uns betroffenen herben Verluſte ſagenwir hierdurch nochmals unſern geſge

fühlt Dauk

unſer lieber

Die trauernden Hinterbliebenenr al Familſen Chriſtian Sang und Gödek
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Prenußiſche Pfandbhrief Bank
um Zwecke der Ausdehnung unſerer auf Grund Allerhöchſten Privilegs

nen aufgenommenen GeſchäftszweigeBeleihung und n von Kleinbahnen
2 Gewährnng von Darlehen an Provinzen Kreiſe Gemeinden

öffentliche Genoſſenſchaften Landesmeliorations Geſell
ſchaften und andere öffentliche Korporationen

beabſichtigen wir behufs Anknüpfung derartiger Geſchäfte Perſönlichkeiten von
entſprechender Lebensſtellung und geeigneten Beziehnngen an allen größeren
Plätzen Deutſchlands anzuſtellen

Meldungen nebſt Referenzen bitten wir uns direkt einzuſenden
Berlin den 15 Jannar 1896

Frenßiſche Pfandbrief Banhk

Tanz Unterrrüieht
Der II Cursus unseres Unterrichts beginnt Ende Januar

im Saale des Hotel zum Kronprinz Gefl Anmeldungen erbitten
wir in unserer Wohnrng Blumenthalstr 5 und Bernburger Str 9

D V RoCC0Universitäts Tanzlehrer

ar

tun PIg Cigarren
Rosita Sumatra mit Felix mild und angenehm
Per la Sumatra Felix Darg mittelkräftig
Her mo0Sa Sumatra Felix Cuba voll aromatiſch

Dieſe S re e ich m Stgg1895 er Pelix inlago e 26050 t
Verſand nur gegen vorherige Einſendung des Betrages bei 500 St franco

en a alle a SFritz 14 H Cigarrenverſandhanus
9 im Reichshof

Villigſte Bezugsquelle für Wiederverkänfer

Prima Holl Austern Norderneyer Angolschellüseh

Vierländer Mastgänso e Pfd 65 Pl
Vrz Poularden Ung Puten Ubg Enten u Hähnchen

eiste junge Fasanenhähne DBamwild Reh
aldhasen

Delicate russische Matjes lleringe
Frische 4nnnas Pomeranzen Perigord Trüffeln

Champiznons fra nz Arfischoken Kopf u Endivien
salat Radiese engt Sellery FHaronen Teltower

Rühbehen Apfſelsinen u Saundarinen Sstrassburger Gänseleber Pasteten ſ Astrachaner
Cavlar RKheinlacias dFrankfurter Würstchen Paar 30 Pkg e

Praustädter Paar 20 Pfg
Gemüse und Prucht Conwerven

re Spreugel Rink

zSoſſopr puvug

Californischen Portwein
Marke Golden Crown s pro Flaſche 2 Mk inel

vorzügliches Anregungs und Stärkungs Mittel empfehlen

Schulze Birner ehree
Carl Buggert Frau Pomrehn Paul BrunnGr Steinſtr 51 Magdeburger Str 47 OQuerfurt
Carl Germer Otto Koseh Carl EliknerCharlottenſtr 2 Steinweg 24 MerſeburgII J ReussnerChr Grünewald in der Moritzkirche i Joh Giese Nachfolger

Sohn Schmeerſtr 1 Richard Sachse Delitzſch
Carl Güstel Friedrichſtr 18 Fr GaudiehGr Steinſtr 25 A Steinbach AmmendorfOito Hoppe Adler Drogerie Julius Kieser
Thomaſiusſtr 49 Königſtr 16 Höhnſtedt

F Streubel rCarl Haber Bernburger Str 9 Rudolf MörickeSophienſtraße 13 W E Schmidt Querfurt
Carl Müller Jnh Paul Booch C F StraubeMagdehnrgerſtr 59 Leipz Str 50 Zörbig

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtütte des Vereins für Polkswoßhl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Oualität zu folgenden Preiſen
1 Raunmmeter 9,50 Mk

z e S 775 43Korb m 0,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getänſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Be

h Arbeilsplatz für Arbeitsloſe gorzeigten und die unterzeichnete
lrbeitsſtätle dadurch Veſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausfahrer
ſage Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl iragen Dieſelben

ud auch in dem BVeſihze von Quiltungen und Lieferſcheinen welche ebenſalls
mit der Aufſchriſt Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genau achten zu wollen eDie Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Dank und Quittung des Martha Hauſes

Das MarthaHaus hat auf ſeine Weibnachtsbitte folgende Gaben
empfangen Hr Vanlier H 20 Fr Geh R v Voß 10 Fr Commerz
Rath Beihcke 10 D 5 Hr Prof G 9 l Frl St 24 H 3r A D 20 4 Hr v K 5 Hr Lehrer M 3 Fr Oberpred Saran

l Ger R v Schrötter 83 Fr WeddhPönicke 6 M Fr4 A Fr Adöcri Groß 5 Böhme Zörbig 3 Sanmmelbüchſe der Fr Com
merz R Riebeck 63 Sammelbüchſe des Frl H Balthaſar 37,80 Vonn liedern des Vorſtandes zuf 138 erner vön der Hetren Gebr Schulh
Za i Pern a h 2 Unteg e 4 Tücher 1 Pelexine Von Hrn
wir unſern dergucen r r en den freundlichen Gebern ſprechen

Halle aſS den 14 Januar 1896 Der Vorſtand Grüneiſen

S den Valkons Platz zu nehmen
nannten Ausgabeſtellen bei den Vorſtandsmitgliedern Rentier Fritſch Händel

Der gesehäftsführeondo Vorstand der allgemeinen Ordnungspartei

S anwalt und Notar

ein Festgottesdienst statt

ekanntingachung
Von dem unterzeichneten Feſtausſchuſſe iſt zur Feier des Geburtstages

Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs am 27 ds Mts ein

Feſtma
veranſtaltet welches r 2 Uhr im groſjen Saale des Stadt
ſchützenhanfes hierſelbſt am Königsvlatze ſtattfinden ſoll

Liſten e Einzeichnung der Namen von Thbeilnehmern ſind bei dem
Laſtellan des Stadtſchützenhauſes bei dem Stadtſecretär Zimmer Nr 30 im
Rathhauſe ſowie bei dem Pförtner im Dienſthauſe des Königlichen Ober
bergamts Friedrichſtraße 13 ausgelegt

Die Liſten werden bis zum 25 ds Mts offengebalten jedoch ſchon
früher geſchloſſen ſobald die Zahl der Perſonen welche im Feſtſaale Platz
finden können durch Einzeichnung von Theilnehmern erfüllt iſt

Halle a/S den 15 Januar 1896
Frhr v d HeydenRynſch Wirkl Geh Ober Bergrath u Berghaupkmann

Dr Schrader Geh Ober Reg Rath und Univerſitäts Kurator
Prof Dr Droyfen Rector der Univerſität Seydel Eiſenbahndirect Präſident

Wehlack Ober Poſtdirector Staude OberBürgermeiſter
Profeſſor Dr Dittenberger Geh Reg Rath u Stadtverordneten Vorſteher

Frhr v Guſtedt Erſter Direktor der Landſchaft der Provinz Sachſen
Profeſſor D Förſter Superintendent Räbiger Königlicher Steuer Rath

von Werder Königlicher Landrath des Saalkreiſes
Dr Fries Direktor der Francke ſchen Stiftungen

von Kloeden Kaiſerlicher Bankdirektor
D Goebel Conſiſtorial Nath Ernſt Vorſitzender der Handelskammer

von Holly Stadtrath Lieban Vorſitzender der Stadtſchützen Gefſellſchaft

Patriotiſche Feier des 18 Januar
Zur Feier des 25jährigen Beſtehens des Neuen Deutſchen Reiches

findet am 18 Jannar cr Abends 8 Uhr im

Meunen Theater
ein großer Feſt Commers

ſtatt zu dem die Mitglieder der Allgemeinen Ordunngsvpartei des Con
ſervativen und des National liberalen Vereins wie überhaupt alle
patriottſch Geſinnten von Stadt und Land eingeladen ſind

Herren belieben im Saale und im angrenzenden Zimmer Damen auf
Eintrittskarten ſind unentgeltlich in nachbe

ſtraße 7 und Kaufmann Nene Große Steinſtraße 80 in der Expedition
der Halleſchen Zeitung Leipziger Straße 87 in den Cigarrenhandlungen
der Herren Steinbrecher Jasper Am Markt und Scharrenſtraße 1
Guſtav Moritz Große Steinſtraße 71 ferner im Café Vaner Große
Steinſtraße 74 und im Reſtaurant Freyberg Bräu Kl Märkerſtraße 10 zu
haben Die Muſik wird von der Regimentskapelle unter Leitung ihres
Dirigenten Herrn Kapellmeiſter Wiegert ausgeführt

Patriotiſche Anſprachen halten die Herren Berghaupkmann von der
Heyden Rynuſch Gehbeimer Bergrath Profeſſor Dr Arudt Proſeſſor
Dr jur von Liszt und Kaufmann W Neue

für Halle und den Saalkreis
Zacke Amtsgerichtsrath Dr Arndt Geheimer Bergrath und Oberbergrath
Profeſſor der Nechte Lehmann Königl Commerzienrath Glimm Rechts

Fritſch Rentier Neue Kaufmann und Hoflieferant
Wippermann Rechtsanwalt und Notar d

Neumarkt Schützen Gesellschaſt
Jm Anſchluß an das 25 jährige Jubiläum der Wiederaufrichtung des

Dentſchen Reiches beabſichtigen wir der Feier des diesjährigen
Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers u Königs

beſonderen Ausdruck zu geben durch Veranſtaltung eines

El
im weiteren Kreiſe der geſammten Bürgerſchaft unſerer Vaterſtadt

Daſſelbe findet Montag den 27 Januar ſtatt und beginnt Nach
mittags 6 Uhr Wir laden demgemäſt

e

9 7unſere Mitbürg
ein ſich an dieſem Feſtmahle recht zahlreich zu betheiligen Liſten
zur Einzeichnung der Gedecke liegen aus

im Geſellſchaftshauſe Harz 40
bei Herrn Carl Booch Breiteſtrafßze 1 8Julius Dan Groſze Steinſtraße 4

Ermll Pönttzseh Leipziger Str 31
Einzeichnungen werden bis zum 25 d Mts entgegengenommen Der

Preis des Gedeckes einſchließlich der Muſik und Dekoration iſt 3,50 Mark
Der Vorstand der Neumarkt Schützen Gesellsehaft

Raisersäle
Dienstag den 21 Jannar

Großes Maskenball Feſt

Rathskeller Restaurant
Donnerstag Sauerbraten Thüringer Aksſe Abend
Freitag gedämpfte Nieren Stamm

Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3 Ahr GJeden Donnerstag v 11 2 Uhr en n d Landwirthe des Saalkreiſes

Reſtaurant zur fröhlichen Wiederkehr
Kraufenſtraſte 27

Von früh 9 Uhr an Wellfleiſch
Abends diverſe Wurſt und Suppe

wozu ganz ergebenſt einladet Paul Schreiter r

Orte erbSonntag den 19 d Mts Nachmittags Z Uhr

Freitag den 17 d Mtsschliaghto Hest J Rudolſtadt

ordentliche Verbands Verſammlung im Roſenthal
Der Lrsſchuft r

In der Synagoge
findet anlässlich der Erinnerungsfeier der Wiederaufrichtung des deutschen Reiches

Sonntag den 19 d Vormittag 10 Uhr
Stadttheater in Hole g

Direktion Hans Julius Rahn
Donnerstag den 16 Jannar

119 Vorſt 87 Abonnements Vorſtellung
Farbe blau

Schülerbillets giltig
Die Ahnfran

Trauerſpiel in 5 Akten von Grillparzer

Freitag den 17 Januar
120 Vorſt 33 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Zweites und vorletztes Gaſtſplel

der italieniſchen Prlmadonna
Franceschinga Prevoſti

Margarethe
Fanuſt

Große Oper in 5 Akten nach Goethe
von Julius Barbier n Michel Carré

Muſik von Ch Gounod
Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur

Kanla
Dirigent Kapellmeiſter Carl Frank

Perſonen
Fauſt H HanſchmannMephiſto x eValentin O v LauppertBrauder O SchrammMargarethe 4Siebel H StarkMartha E BreithauptStimme des böſen Geiſtes
Studenten Soldaten Bürger Mädchen
und Frauen Hexen und Geſpenſter

Dämonen Engel
Mephiſto Rud Düſing vom fürſtl

Theater in Sondershanſen als Gaſt
Margarethe Fr Prevoſti a Gaſt

Jm 5 Akt Bacchanale arrangirt
von der Balletmeiſterin Elena Nadina
ausgeführt von derſelben der Solo
tänzerin Fr Walden u d Balletcorps

Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Sonnabend den 18 Januar
121 Vorſt 88 Abonnements Vorſtellung

Farbe gelb
Feſt Vorſtellung

bei feſtlich erlenchtetem Hauſe zur Feler
des 25jähr Gedenktages der Wieder

errichtung des Deutſchen Reiches
Kaiſermarſch von Richard Wagner

Hierauf
Der nene Herr

Schauſpiel in 7 Vorgängen von Ernſt
von Wildenbruch

Montag den 20 Januar
123 Vorſt 34 Vorſt außer Abonnement

Drittes und letztes Gaſtſpiel
der ital Primadonna

Frauzesching Prevoſti
Der Harbier von Heuillg
Komiſche Oper in 2 Akten von Roſſini
Roſine Franzeschina Prevoſti als Gaſt

NationalTheater
Donnerstag den 16 Januar

zum letzten Male

Der große Komet
Freitag den 17 Jannar

zum 21 Male
Der GObexſteiger

Sonnabend den 18 Januar
geſchloſſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

M
Direklion Richard Iubert

Neuer Spielplan
Die drei Eeclairs Bravour Luſt

gymnagſtiker am dreifachen hohen Reck

Senſationell Brothers Kay
Slnuron excentriſche Komödianten
mit ihrem originellen Spaſz im
Panoptikum Mr Rober 0Alfonso Jongleur Equilibriſt
Mlle DBiamantine Verniei Ser
pentin und Fantaſie Tänzerin Herr
Jenn Faul humoriſtiſcher Mimiker

Fräulein Josefine Arden Lieder
und Walzerſängerin Herr Sstegwart
Gentes Original Geſangs und
Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswüärtige Theater
Freitag den 17 Januar

Magdeburg Stadtth Siegfried
Leipzig Alt Th Das Glück im Winkel
Leipzig Neues Th Martha
Deſſau Hofth Colberg
Altenburg n Die Favoritin

Fürſtl Th Prinz Fried
rich von Homburg z

Erfurt Stadtth Prolog Bei Sedan
Hänfel und Gretel

AA

5 F O ISonnabend den 18 Januar 1896

a TeauIIl nwozuergebenſteinladet Aug Poctzel
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